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Mobile Heimhilfe in der

Republik Moldau 

Ein Mal pro Woche bekommt Frau 

Chririca Besuch vom Pflegeteam 

der Diakonie-Partner

Das Home-Care Team 

unterstützt ältere Personen, die 

sonst niemanden mehr haben.



Transnationales (Für-)Sorgen

24-Stunden-Betreuerinnen und die Reorganisation von 

familiären Care-Verpflichtungen

Dr.in Gudrun Bauer ao.Univ.Prof. Dr. August Österle

Diakonie Österreich Institut für Sozialpolitik, WU



„Manchmal denke ich das Gleiche wie meine

Mutter: für fremde Menschen bin ich da mit Herz

und Seele und mit meinem ganzen Körper, Tag

und Nacht, aber für meine eigene Mutter habe ich

nie Zeit. Das ist wirklich traurig.”

Maria aus der Slowakei, 50 Jahre alt, geschieden, 16-jähriger Sohn,

Care-Verpflichtungen gegenüber: Sohn und Mutter



Forschungsfokus

Reorganisation familiärer Care-Verpflichtungen 

im Heimatland 

• Later-life Arbeitsmigration

• Care

• Kinderbetreuung 

• Pflege und Betreuung älterer Angehöriger 

• Haushaltsarbeit

• Global care chain?



Methode

• 20 problemzentrierte Interviews

• Frauen aus der Slowakei (11) und Rumänien (9)

• Selbstständige 24-Stunden-Betreuerinnen in Österreich

Soziodemografische Charakteristika

• Interviewpartnerinnen im Alter zw. 40 und 63 Jahren

• Verheiratet (12) bzw. geschieden/verwitwet (8)

• Betreuungsarbeit seit 7-14 Jahren

• Jüngere bis erwachsene Kinder, Enkelkinder

Methode und Charakteristika



Muster der Reorganisation 1/2

• Multiple Übernahme von Care-Verpflichtungen

• Männer als Betreuungspersonen

• Kinder als Betreuungspersonen



• Großmütter als Betreuungspersonen und 

Betreuungsbedürftige

• Informelle und institutionelle Betreuungsleistungen

• Entstehung von Care-Defiziten in den Heimatländern

Muster der Reorganisation 2/2



„It‘s the family who cares“

• (erweiterte) Familie übernimmt Ersatzbetreuung

• (European) Care chain endet im Heimatland

Einflussbedingungen auf die Reorganisation 

• Innerfamiliäre Beziehungen, Compliance, Reziprozität, 

Wohnbedingungen

• Kulturelle Faktoren, Pflege- und Betreuungssystem

Transnationale Verantwortung

• Finanzielle Notwendigkeit vs. Care-Defizit

• Transnationale Vereinbarkeit von Care-Arbeit

Conclusio



Danke!

gudrun.bauer@diakonie.at

august.oesterle@wu.ac.at


